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Muscheln und Seegras auf Fischfarming Netz   (Copyright Geobrugg AG) 

ANODISCHE BESCHICHTUNG VON EDELSTAHLNETZEN 
ANODISCHE BESCHICHTUNG VON FISCHFARMING NETZEN AUS EDELSTAHL FÜR 
EINE ANTIFOULING AUSRÜSTUNG 

– 
Bei Fischfarming Anwendungen werden 

grobmaschige Netze aus Edelstahl zur Abwehr von 

gegen Raubfische und anderen Raubtieren 

eingesetzt. Die unbehandelten Netze sind jedoch ein 

idealer Ort für die Ansiedelung von 

Meereslebewesen (Muscheln) und Seetang. Dies 

macht eine regelmäßige Reinigung erforderlich. Der 

Einsatz von Bioziden als Beschichtung ist aufgrund 

deren Giftigkeit für die gezüchteten Fische nicht 

vorteilhaft. Eine alternative Beschichtung sollte nicht 

giftig sein, jedoch das Wachstum von Muscheln und 

Seegras erschweren. 

Elektrochemische Grundlagen 

Durch anodische Oxidation kann aus Dopamin 

unlösliches Polydopamin auf einer leitenden Struktur 

erzeugt werden. Da die Edelstahlnetze elektrisch 

leitend sind, wurde aufbauend auf 

Grundlagenversuchen mit Cyclischer Voltammetrie 

und eine Abscheidung von Polydopamin auf 

Edelstahldrähten erforscht. Dies konnte in zwei 

Publikationen veröffentlicht werden.
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Voltammetry. J. Electroanal. Chem. 2019, 836. 
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Nach Grundlagenversuchen zum elektrochemischen 

Mechanismus der Abscheidung wurden 

Metallplatten als erste Prototypen beschichtet und 

in einem Langzeitversuch in Chile dem Meerwasser 

einer Fischfarm ausgesetzt. 

 

Abbildung 1: Beispiel Bewuchs auf einer Testplatte 
(Copyright Geobrugg AG) 

Weiterentwicklung und Scale-up 

Aufgrund der erfolgversprechenden Resultate mit 

den kleinen Metallplatten wurde die Technologie auf 

einen grösseren Maßstab von ca. 1 m
2
 grossen 

Netzen umgesetzt und diese anodisch behandelt. Die 

oberflächlich behandelten Netze wurden 

anschließend wiederum in einer Chilenischen 

Fischfarm erprobt. Die guten Resultate führten zur 

weiteren Optimierung ausgewählter Rezepturen und 

zur Durchführung von Bewuchstests unter 

Praxisbedingungen. Diese sind derzeit in 

Bearbeitung. 

Vorteile der Technologie sind: 

- Es werden keine toxischen Chemikalien 

verwendet 

- Die Beschichtung verwendet biobasierte 

Materialien 

- Der Prozess beruht auf einer einfachen 

technologischen Lösung und kann daher gut 

in die Produktion integriert werden. 
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